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Weinfahrt nach Thüngersheim 21. September 2013 

 

Wir gedenken unserem verstorbenen Mitglied 
 

Claudia Pflügner 
 

Limbacher Bürgertreff e.V.   
Die Vorstandschaft        

 

Die Bäume schmücken 
sich mit buntem Kleid – 
es ist wieder Weinfest-
zeit.  

Diesmal hieß das Ziel für 
die Bürgertreffler der 
liebliche Weinort Thün-
gersheim am Main. 
Pünktlich 9.00 Uhr setzte 
sich der Bus in Bewe-
gung, denn es wartete 
nicht nur der Wein auf 
uns, sondern zum Aus-
flug gehörte auch ein 
kleines Programm. 

An der Fahrt ins fränki-
sche Weinland, wie im-
mer vorbildlich organisiert von Rudolf Aß-
mann, der sich in seiner alten Heimat 
bestens auskennt, nahmen rund 35 Mit-
glieder und Freunde des Limbacher Bür-
gertreffs teil. Und weil diese Fahrten im-
mer ausgezeichnet bei den Teilnehmern 
ankommen, waren auch diesmal wieder 
die  Erwartungen hoch, sie wurden voll-
auf erfüllt. 

Auf dem Weg nach Thüngersheim legten 
wir einen Zwischenstopp im Schlossgar-
ten der Würzburger Residenz ein. Hier 
erklärte uns Rudi Aßmann die Geschich-
te der Residenz und führte durch den ge-
pflegten Schlossgarten. 

Am Ortseingang von Thüngersheim emp-

fing uns unser Sommelier Eugen Öhrlein. 
Mit einem Gläschen Secco - stimmte er 
uns auf die Weinbergführung ein. Auf 
das Glas sollten wir gut aufpassen, denn 
es werde später noch benötigt.   

Durch das alte Dorf wanderten wir in den 
Weinberg Johannisberg. Herr Öhrlein 
machte uns auf die großen Haustore auf-
merksam, die notwendig waren, um nach 
der Weinlese die großen Wagen aufzu-
nehmen.  

Auf dem Weg durch den Weinberg legten 
wir zwei Probier- und Erklärungspausen 
ein, so dass der Anstieg von allen Teil-
nehmern nahezu unbewusst geschafft 
wurde. Auf dem Wanderweg luden die 

Würzburger Residenz 
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vollreifen Trauben zum Probieren ein. 

Dort , wo der Wald beginnt, gibt es eine 
Hütte, in der ein reichliches Buffet mit 
Wurst, Käse, Schinken und Fisch aufge-
baut war und tüchtig Brotzeit gemacht 
wurde. Dazu reichte unser Führer Eugen 
Öhrlein wieder vorzügliche Weine. Die 
von ihm zu Beginn vorausgesagte Verän-
derung der Stimmung im Laufe  einer 
Weinprobe war deutlich erkennbar. Es 
gab auch fränkischen Schnaps zum Pro-
bieren. 

Auf dem Rückweg zum Bus wurde noch 

zweimal Halt bei Weinnestern gemacht, 
natürlich durfte hier auch die Weinprobe 
mit Erklärung nicht fehlen.  

Eugen Öhrlein ist ein in allen Bereichen 
des Weins absolut kompetenter Mann. Er 
weiß aber nicht nur alles, sondern hat 
auch die Gabe, dies seinen Gästen zu 
vermitteln. 

Auf der Heimfahrt steuerten wir Erlangen
-Kosbach am Rande des Aischgrundes  
"Die Fischerei Oberle" an. Bei gutem Es-
sen - vor allem war der gebackene Karp-
fen sehr gefragt - ließ der Bürgertreff den 

besonderen Tag aus-
klingen. 

Anschließend brachte 
unser bewährtes 
Fahrerteam Heidi u. 
Dieter die Gruppe 
wieder nach Limbach 
zurück. Wie immer 
hatten wir ein herrli-
ches Wetter. Es war 
ein rundum gelunge-
ner Ausflug, für des-
sen Organisation und 
Durchführung ein gro-
ßes Lob an Rudi Aß-
mann geht.                  
 
R. Reiser 

Weinfahrt nach Thüngersheim 21. September 2013 
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Veranstaltungen 

Unsere Treffs im ersten Quartal 2014, jeweils um 20.00 Uhr im Adria-Grill 

13. Januar 2014                10. Februar  2014             10. März 2014         

Ständig aktuelle Informationen über unser Programm auf unserer Homepage  

www.limbacher-buergertreff.de 

13. Jan. 2014 Jahreshauptversammlung 
Alle Mitglieder sind herzlich zu unserer diesjährigen Hauptversammlung mit Neuwahlen 
der Geschäftsleitung eingeladen.   

Persönliche Einladung folgt. 
Ort:  Adria Grill, Penzendorfer Str. 50 
Beginn: 20:00 Uhr   

25. Jan. 2014 Winterwanderung 

„Natur und Kultur -  
in der Hersbrucker Alb, Hersbrucker Schweiz oder Pegnitz Alb genannt“ 

Wir fahren mit der S2 vom Bahnhof Limbach, ab 08:41 Uhr nach Nbg. und weiter mit 
der RB nach Hohenstadt, an 09:41 Uhr. 

Unsere Wanderung beginnt am Bahnhof in Hohenstadt und führt uns an der Pegnitz 
entlang nach Eschenbach. In Eschenbach werden wir am Schloß einen Info-Stopp ein-
legen (das Schloß ist in Privatbesitz und daher nicht zu besichtigen) und anschl. dem 
Wengleinpark einen Besuch abstatten. Carl Wenglein dürfte den meisten Schwabacher 
sicherlich bekannt sein, aber dazu mehr auf der Wanderung. 

Nach ca. 3,5 km werden wir gegen 11:30 Uhr in Alfalter zum Mittagessen im Gasthof 
Stiegler erwartet. Gegen 12:30 Uhr machen wir uns auf den Weg nach Düsselbach 
(unterwegs werden wir einige Felsformationen sehen) zur Alpenvereinshütte der Sekti-
on Schwabach. Karl Schwarz der Hüttenwart wird uns bei einem kleinen Umtrunk eini-
ges über das Hüttenleben !!! erzählen. Ab 14:00 Uhr geht es Richtung Vorra im Pegnitz-
tal wo uns der Pfr. Hr. Schukat in der Marienkirche zu einer kleinen Führung erwartet.  

Von Vorra aus bringt uns die RB um 16:08 Uhr wieder zurück.  

Ankunft in SC-Limbach um 17:18 Uhr. 

Die Wanderung, erfolgt ausschließlich auf guten Wanderwegen, ist leicht und ca. 9 km 
lang. 

Änderungen – auch witterungsbedingt – vorbehalten! 

Info/Anmeldung: Herbert Kraus, Hessenstr. 21, Tel. (09122) 7 15 86 
Teilnehmerzahl: max. 25 Personen 
Anmeldung bis: 19. Jan. 2014 
Kosten pro Person: 10,00 € (Hin-u. Rückfahrt, Führung)  

Die Kosten der Teilnahme sind am Wandertag zu entrichten. 
Treffpunkt: 08:25 Uhr S-Bahn-Haltepunkt – Limbach 
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01. Feb. 2014 Gemütlicher Faschingsabend 
An Stelle vom traditionellen Faschingsball lädt der Limbacher Bürgertreff e.V. zu 
einem gemütlichen Faschingsabend im Adria Grill, Penzendorfer Str. 50 ein.  Zu 
unserer Unterhaltung haben wir Jürgen Leuchauer eingeladen. 

Kartenvorverkauf bei Gabi Gebhardt Tel.: 09122/72943 
Eintritt : 5,00€ 
Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 19:30 Uhr 

07. März 2014 Kulturelle Veranstaltung 
die Cuba Boarischen 

Ehemalige Dorfmusikanten aus dem Mangfalltal entlocken ihrem bayerisch-
lateinamerikanischen Instrumenten-dschungel einen mitreißenden und zugleich heime-
lig-gemütlichen cubaboarischen Sound. Die Karten hierfür sind bereits besorgt. 

Ort: Schwabach, Markgrafensaal 
Beginn:   20:00 Uhr 

11. April 2014  Abendspaziergang 
Wir treffen uns am Bäckerladen und wandern zu einem Gasthaus in unserer Nähe. Es 
sind alle Limbacher, Gäste, Freunde und Bekannte herzlich willkommen. 

Treffpunkt:  18:00 Uhr beim Bäckerladen in Limbach 
Anmeldung: Georg Gebhardt, Tel.: 09122 / 72943, bis spätestens 08. April 2014 

Veranstaltungen 

07. Mai 2014  Melodienzauber  
beim Limbacher Bürgertreff 

Die Veranstaltungsreihe  “Melodienzauber” stellt uns am 07. Mai 2014 das Saxophon 
vor. 

Es ist wohl das Instrument, dessen Repertoire am breitesten gefächert ist.  
Zählt man die vielen Bearbeitungen  dazu, so kann man von der Neuzeit bis zum Mittel-
alter Stücke aus allen Stilrichtungen hören. 

In der Unterhaltungsmusik und im Jazz ist das Instrument nicht mehr wegzudenken. 
Studierende der Hochschule für Musik in Nürnberg aus der Saxophonklasse von Prof. 
Günter Priesner werden an diesem Abend Originalwerke und Bearbeitungen aus den 
Bereichen U-und E-Musik präsentieren. 

In der Pause werden Getränke und ein kleiner Imbiss angeboten. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Moderation:    Prof. Günter Priesner  
Veranstaltungsort:  Gethsemanekirche in Schwabach Limbach, Danziger Str. 4 
Beginn:                   19:30 Uhr 
Einlass:                    ab 18:30 Uhr 
Eintritt:                    5,00 €   zu zahlen an der Abendkasse 
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Veranstaltungen 

  Physiotherapie  

Andreas Fuchs  
Rennmühlweg 148/ Flurstraße  
91126 Schwabach  
Tel.: 09122/ 69 53 33    

Massagen, Krankengymnastik, 
Man. Lymphdrainage, Schlingen-
tisch, Man. Therapie, Eis- und 
Wärmeanwendung, Elektro-
therapie 

15. Mai 2014   Fahrt nach Krakau 
 vom 15. Mai 2014 bis 19. Mai 2014  

Auf der Seite 8 und 9 finden Sie die wichtigsten Informationen zu der vom Limba-
cher Bürgertreff e.V. geplanten Reise nach Krakau. 
PS: Es gelten unsere allgemeinen Reisebedingungen  

27. Juni 2014 Sonnwendfeier 
Wegen der Fußball WM, die vom 12. Juni 2014 bis 13. Juli 2014 statt findet,  wird die 
Sonnwendfeier am Freitag den 27. Juni 2014 durchgeführt (spielfrei).  

Die Sonnwendfeier findet auf dem Kirchweihplatz in Limbach statt. Zu diesem Fest sind 
Sie, Ihre Freunde und Bekannte herzlich eingeladen. Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Bei Einbruch der Dunkelheit, wird das große Sonnwendfeuer angezündet. 

Veranstaltungsort: Kirchweihplatz in Limbach 
Beginn:    18:00 Uhr 

20. Juli 2014  Radtour 
Der Termin für die Radtour steht schon fest, nur an der Route muss noch gearbeitet 
werden.  

Sicher ist, wir sind wieder in unserem Landkreis unterwegs. Die Strecke wird ca. 40 km 
betragen, dafür werden wir uns den ganzen Tag Zeit lassen. Vormittags werden wir uns 
aus dem Fahrradkorb versorgen, zum Mittagessen kehren wir in einer  Gaststätte ein 
und für den Nachmittag ist ein Einkehrschwung geplant.  

Anmeldung: Georg Gebhardt Tel.: 0 91 22 / 7 29 43 oder im Internet 
Anmeldeschluss: 17. Juli 2014 
Treffpunkt:    9:30 Uhr am Bäckerladen in Limbach  

Im  Aug. 2014 Besuch der Brauerei Kuchlbauer  
Vorankündigung - näheres im nächsten Boten und im Internet 

01. Aug. 2014 Kirchweih in Limbach 
Vom 01. August 2014 bis 04. August 2014 findet die Limbacher Kärwa statt.  
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02. Okt. 2014 Weinfahrt an den Neusiedler See  

Vom 02. Oktober 2014 bis 06. Oktober 2014    
Für 2014 plant der Limbacher Bürgertreff  eine 5-tägige Weinfahrt an den Neusiedler 
See. Als Quartier wurde bereits das Hotel Pannonina in Sopron gebucht.  

Während der fünf Tage sind vier Weinproben bei Winzern rund um den Neusiedler See 
sowie bei einem Winzer im Ungarn vorgesehen. Außerdem wird es auch wieder Ausflü-
ge zu Sehenswürdigkeiten in der Umgebung geben. 

Der Reisepreis wird ca. 380,00 € betragen, für Nicht Mitglieder ca. 400,00 €. Der Ein-
zelzimmerzuschlag beträgt 80,00 €. 

Detaillierte Info im nächsten Boten bzw. im Internet. Verbindliche Anmeldungen werden 
ab sofort angenommen. 

Es gelten unsere allgemeinen Reisebedingungen. 

Veranstaltungen 
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vom 15.05. bis 19.05.2014 

Die Reise ist bereits ausgebucht! 
Die fünftägige Städtefahrt des Limbacher Bürgertreff e. V. 2014 führt uns nach Krakau. 
Einst die Residenz polnischer Könige. Reich an Renaissance- und Barockarchitektur ist 
Krakau heute noch das kulturhistorische Zentrum und erste Sehenswürdigkeit des Lan-
des. Außerdem werden wir Ausflüge in die Umgebung machen. In der Reiseplanung ist 
das Ergebnis der Rückmeldungen berücksichtigt. Unser Quartier Vorort ist das Hotel 
Wielopole in Krakau.  

Folgendes Programm ist geplant: 

1. Tag: Anreise nach Krakau 
Abfahrt: um 4:00 Uhr am Bäckerladen Lederer in Limbach  
 (Grundweg ¼ Stunde früher) 
 Gegen 9:00 Uhr Zwischenstop in Görlitz mit ca. 1½-stündiger Stadtführung 
 Weiterfahrt nach Swidnica, dort Besichtigung der Friedenskirche. 
Ankunft: in Krakau gegen 18:00 Uhr 

2. Tag: 8:30 bis 12:30 Uhr Stadtführung Königliches Krakau  
 13:00 bis 16:00 Uhr Stadtführung Jüdisches Krakau 
 Danach den Rest des Tages zur freien Verfügung. 

3. Tag: um 8:30 Uhr Abfahrt am Hotel zum  Salzbergwerk nach Wieliczka.  
 Besichtigung der Touristenroute. 
 Um 11:30 Uhr Weiterfahrt nach Auschwitz, Mittagessen im Bus (Wienerle). 
 13:30 bis 17:00 Uhr Besichtigung KL Auschwitz mit Führung. 
 Rückkunft im Hotel gegen 18:30 Uhr. 

4. Tag um 8:30 Uhr Abfahrt am Hotel nach Tschenstochau, zum Jasna Gora, 
 dem  bedeutendsten Wallfahrtsort Polens. Entfernung 150 Km,  
 Fahrzeit ca. 2,5 Std. je Strecke. Auf dem Heimweg machen wir einen Halt 
 im Nationalpark Ojcow  zum Beine vertreten und Landschaft genießen. 
 Rückkunft im Hotel gegen 18:00 Uhr. 

5. Tag: um 8:30 Uhr Abfahrt Heimreise 
 Um 12:00 Uhr Zwischenstop in Brünn mit ca. 2-stündiger Stadtführung. 
 ab 14:30 Uhr Weiterfahrt nach Schwabach. Ankunft gegen 22:00 Uhr 

Fahrt nach Krakau 



 

9 

Planen Sie eine Gartenparty oder ein Sommerfest 

 Damit Ihr Fest gelingt!    

 Der Limbacher Bürgertreff e.V. verleiht folgende Ausstattung:   

 > Bis zu 20 Bierzeltgarnituren – Leihgebühr je Garnitur 2,50€  
 > Großer Holzkohlegrill – Leihgebühr  5,00€  
 > Gas Grill 4-flammig Leihgebühr   45,00€  
 > 3 Partyzelte – 3 x 3 m – Leihgebühr je Zelt 7,00€  
 > 1 Partyzelte – 3 x 6 m – Leihgebühr je Zelt  10,00€  
 > 1 Partyzelte – 4 x 6 m – Leihgebühr je Zelt  20,00€  
 > Großes Festzelt – 12 x 6 m – für bis zu 16 Garnituren   
 Leihgebühr incl. einer Person zum Auf- und Abbau 190,00€  
 Jede weitere Person (nur bei Bedarf)  70,00€  

 > Ausgabeaufschlag bei Kleinausleihen bis 20,00 €  3,50€  
 Die angegebene Leihgebühr gilt jeweils für ein Wochenende!   
 Anfragen und weitere Info: Peter Billen, Tel 0 91 22 / 7 88 70               

Stand 09.06.2013 

Reisepreis: pro Person für Mitglieder  450,00 EUR 
 pro Person für Nichtmitglieder   470,00 EUR 
 Einzelzimmer-Zuschlag 120,00 EUR 

Rückfragen: bei Peter Billen Tel: 09122 / 7 88 70 oder im Internet. 

Anzahlung: 100,00 € pro Person unmittelbar nach Anmeldung 

Restzahlung: des Reisepreises bitte bis 15.03.2014 (Hotel muss am 15.03.
 komplett bezahlt werden) 
 
Im Reisepreis ist enthalten: Fahrt im Nichtraucher-Luxus-Bus, Weißwurstfrühstück im 
Bus, Unterbringung mit Frühstück und Abendessen, gesamtes Ausflugsprogramm mit 
ortskundigen Führern wie oben beschrieben, Eintritte Auschwitz, Salzbergwerk und 
evtl. Wallfahrtskirche. Eventuelle Änderungen vorbehalten!  

Anmerkung: Der Abschluss einer Reisekosten-Rücktrittsversicherung wird empfohlen 
und kann in jedem Reisebüro abgeschlossen werden 

Viel Spaß wünscht Ihnen bereits heute        Ihr Peter Billen 

PS: Es gelten unsere allgemeinen Reisebedingungen. 

Fahrt nach Krakau 

Ständig aktuelle Informationen über unser Programm auf unserer Homepage  

www.limbacher-buergertreff.de 
 

Zu den Veranstaltungen, die vom Limbacher Bürgertreff e.V. durchgeführt wer-
den, sind auch Gäste herzlichst willkommen. 
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Nachtwächtertour in Nürnberg  03.11.2013 

Sonntagabend, gegen 17.30 Uhr trafen 
sich 29 Mitglieder und Freunde des Lim-
bacher Bürgertreffs am Schönen Brun-
nen zu der von Herrn Herbert Kraus bes-
tens organisierten Nachtwächter(innen)
tour. Glücklicherweise übte  Petrus 
Nachsicht und verschonte uns mit Re-
gen, nachdem es am Nachmittag reich-
lich davon gab. 

Die Nachtwächterin, Frau Dr. Jäger, hat-
te ihrer  Führung das Motto „Eheweib, 

Fräulein oder Flittchen“ gegeben. Die 
abendliche Tour sollte eine „liebevolle 
Tour sein, von wahrer Liebe berichten, 
von heißer Luft und strenger Moral“.  

Die erste Station war vor der Sebaldus-
kirche, der „ehrwürdigsten aller Nürnber-
ger Kirchen“. Frau Dr. Jäger erzählte 
sehr humorvoll und erheiternd vom Be-
ginn der legendären Heiratspolitik der 
Habsburger. 1477 heiratete der 18-
jährige Maximilian   Maria von Burgund. 
Was hat das mit Nürnberg zu tun? Nun, 
der Sebalder Pfarrer Melchior Pfintzing 
wurde Diplomat am Hofe Kaiser Maximili-
ans und schrieb 1517 einen Gedichtrom-
an, in dem er den „letzten ehrenvollen 
Ritter auf dem Thron“ glorifizierte. Aus 
diesem Werk rezitierte die Nachtwächte-
rin im Licht der angestrahlten Kirche. 

Dann folgten wir ihr zum Egidienplatz, wo 
bis zur Reformation ein Kloster stand, 
danach wurde es zum Egidiengymnasi-

um, dem ersten humanistischen Gymna-
sium der Welt. 

1526 kam Philipp Melanchthon an diese 
Schule. 

1808 kam Georg Friedrich Wilhelm Hegel 
als neuer Direktor an das Gymnasium. 

Die Nachtwächterin erzählte, wie sich der 
37-jährige Hegel in die 17-jährige hüb-
sche Baronesse Marie von Tucher ver-
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liebte, die er drei Jahre 
später ehelichte.  

Aus seinen romanti-
schen Liebesgedichten 
trug sie uns einige Ver-
se vor. 

Am Theresienplatz, 
dem „Zottenberg“, be-
richtete sie von der 
käuflichen Liebe im Mit-
telalter, vom Gewerbe 
der „Hübschlerinnen“, 
von den Badehäusern 
auf der Insel Schütt, 
von der Hygiene etc. In 
der Frauengasse stand 
das größte Frauenhaus 
des Landes, da Nürn-
berg eine große Handelsstadt war und 
sich viele Gewerbetreibende dort aufhiel-
ten. 

Schließlich berichtete sie uns an der In-
sel Schütt von einem Vielweiberer, ei-
nem Messerschmied, der 1455 in der 

Pegnitz ertränkt  werden sollte, 
doch das Werk des Henkers miß-
glückte. Er wurde auf seinem 
letzten Weg nach Sebald wach 
und das „Gottesurteil“ rettete ihn. 

Am Schönen Brunnen erzählte 
sie uns dann noch die Legende 
vom Schmiedegesellen und dem 
nahtlosen Ring.  

Es war uns allen inzwischen zwar 
ziemlich kalt, aber der Rundgang 
hat allen sehr gut gefallen. 

Zum Aufwärmen und zum  Aus-
klingen des schönen gemeinsa-
men Abends fanden sich die 
meisten noch im Restaurant 
„Kopernikus“ im Krakauer Turm 
ein. 

Renate Brümmerhoff 

Nachtwächtertour in Nürnberg  03.11.2013 



 

12 

Wieder ist ein Jahr vorüber. Wenn wir zurückbli-
cken, wurden auch in diesem Jahr viele Veranstal-
tungen und Aktivitäten durchgeführt, die durch das 
Engagement und die ohne der Hilfsbereitschaft  der 
aktiven Bürgertreffler im Verein nicht möglich gewe-
sen wären. Dafür bedankt sich der Vorstand recht 
herzlich und bittet für das kommende Jahr ebenfalls 
um gute Zusammenarbeit. 

        

Zum Jahresausklang 

Die Vorstandschaft wünscht allen Mitgliedern und Freunden des Vereins sowie 
allen Limbacher Bürgern, eine frohe und besinnliche Weihnachtszeit und für das 
neue Jahr viel Glück, Erfolg und vor allem Gesundheit. 

Auch vielen Dank an unsere Inserenten, die mit ihren Inseraten unsere Vereins-
zeitung ermöglichen und damit den Verein unterstützen. 


